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Gewerbegebiet wird nicht erweitert
Die geplante Gewerbegebietserweiterung auf dem Gewann „Reutenen“ in Dauchingen ist Vergangenheit. Infolge zuvor nicht zu 
erwartender Herausforderungen fasste der Gemeinderat diesen Beschluss.

■ Von Rainer Bombardi

DAUCHINGEN. Bürgermeister 
Torben Dom verwies darauf, 
dass auf dem Gewann Reute­
nen keine bauliche Entwick­
lung mehr stattfinde und dies 
auf Jahre hinaus die letzte 
Chance der Ausweisung einer 
Gewerbegebietsfläche in der 
Gemeinde gewesen sein könn­
te. Doch die Gründe für die Ab­
sage einer Erweiterung sind 
vielfältig.

Die Gesamtkosten inklusive 
aller erforderlichen Gutachten, 
Konzepte, Planungen für ein 
Bebauungsplanverfahren sind 
mit rund 500000 Euro relativ 
hoch. Dom nannte zu dem die 
eingeschränkte Nutzung von 
einem der Grundstücke und der 
bereits mehrfach geäußerte 
Unmut benachbarter Anwoh­
ner als weitere Gründe für den 
Verzicht.

Bislang keine Kosten , 
entstanden
Für ihn war es aus diesem 
Grund die richtige Entschei­
dung das Verfahren nicht um­
zusetzen und weiter zu verfol­

Die geplante Gewerbegebietserweiterung „Reutenen“ ist Geschichte. Die Anwohner können aufatmen.gen. Der Abbruch bezüglich 
einer Gewerbegebietserweite- 
rung Reutenen ist auch aus fi­
nanzieller Sicht vertretbar, da 
bislang keine Kosten entstan­
den sind.

Frank Merten war es wich­
tig, dass die Verwaltung die bei­
den bauwilligen örtlichen Ge­
werbebetriebe im Vorfeld von

einem bevorstehenden Ver­
zicht auf die Gewerbegebiets- 
erweiterung informiert hatte. 
„Beide Interessenten suchen 
bereits nach anderen Lösun­
gen. Mit etwas Glück können 
sie in der Gemeinde bleiben“, 
ergänzte Dom.

„Anfangs war ich ein Befür­
worter der Entwicklung des Ge­
werbegebiets. Doch die Gegen­
wehr ist einfach zu hoch“, be­
merkte Gunar Tepaß. „Ich hof­
fe, dass die Kommunen auf- 
grund des regionalen Drucks in 
Zukunft verpflichtet werden 

diesbezüglich zusammenzu­
arbeiten“, hoffte Günther Haffa 
hinsichtlich der Ausweisung 
zukünftiger Gewerbeflächen. ■

Keine Hürden gab es für die 
Bebauungsplanänderung „Auf 
Firsten“, die zwei örtlichen 
Unternehmen die Möglichkeit 
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bietet, sich in Richtung Nieder­
eschach zu erweitern. Das kom­
plette Projekt wurde von Ge­
meinde, Verband und Bau­
rechtsbehörde genehmigt, 
weshalb der Gemeinderat die 
Erweiterung diskussionslos be­
fürwortete.

■ Brigachtal

Kinder zur Musik heißt es beim 
Akkordeonverein für Kinder ab 
vier Jahren immer dienstags von 
14 bis 14.30 Uhr im Werk- und 
Vereinshaus, Hauptstraße 29.
Der Gesangverein trifft sich im­
mer dienstags von 18.45 bis 20.15 
Uhrzur Chorprobe im Werks- und 
Vereinshaus in der Hauptstraße. 
DerGemeinderattagtin öffentli­
cher Sitzung am Dienstag, 6. Mai, 
um 19 Uhr im Rathaus, Meinrad- 
Belle-Saal.
Die katholische öffentliche
Bücherei ist dienstags von 16 bis 
17.30 Uhr geöffnet.
Das Bildungswerk lädt am Don­
nerstag, 8. Mai, zur Wanderung in 
den Unterhölzer Wald ein. Treff­
punkt ist um 11.30 Uhr am Park­
platz Rathaus. Anmeldung per 
Telefon unter der Nummer 
07721/9917555.

■ Mönchweiler

Der Musikverein probt immer 
dienstags ab 20 Uhrauf der Bühne 
der Alemannenhalle. Neue Musik­
kollegen sind willkommen.
Der CDU-Gemeindeverband lädt 
zur Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, 8. Mai, 19.30 Uhr, im 
Adlerstüble ein. Neben den übli­
chen Berichten stehen auch Eh­
rungen auf der Tagesordnung.
Die Gemeindebücherei ist vom
14. Mai bis 12. Juni wegen Urlaubs 
geschlossen. Ab Mittwoch, 18. 
Juni ist wieder geöffnet.

■ Unterkirnach

Der Gemeinderat tagt heute, 
Dienstag, um 18 Uhr im Rathaus. 
Die Spielscheune ist bis Donners-


